
Ich sag mal „Blah“

Blah, blah, blah, ich sag mal „Blah!“

Und wenn nicht „Blah“, dann sag ich „Ja!“

und zwar zu allem was mir droht…

denn ich ess‘ so gerne Brot!

Auch fahr ich gern, auch hab ich Frau

und Kinderchen, ja, ganz genau –

auch die woll‘n was zu Essen haben

und die ganzen andern Gaben!

Deshalb schweige ich konform,

bin auch gegen die Reform,

das Menschen Sicherheiten brauchen.

Ich will mit ins Chaos tauchen!

Denn von oben kommen die Parolen,

daß wir das Anbefohl’ne wollen,

daß wir uns in Demut bücken,

daß wir werkeln, dienen, f…

Mehr wird nicht von uns erwartet –

wir seien extra primitiv geartet,

denn solche Menschen braucht die Welt!

Hört auf den Quatsch, den man erzählt!

© Alf Gloker

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/6/Fantasie/64955/Ich-sag-mal-�Blah�/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

